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Rat der Stadt Bergisch Gladbach 17.12.2013 Entscheidung

Tagesordnungspunkt

Weisungspflichtiger Geschäftsvorfall i.S. § 113 (1) GO NRW/ Auflösung 
der "Rund um Köln Veranstaltungsgesellschaft mbH i.G."

Beschlussvorschlag:

Herr Bürgermeister Lutz Urbach wird als Vertreter der Gesellschafterin, der Stadt Bergisch 
Gladbach, bevollmächtigt mit dem als Anlage beigefügten Umlaufbeschluss folgendes zu 
beschließen:

- die „Rund um Köln Veranstaltungsgesellschaft mbH i.G.“ wird zum 31.12.2013 
aufgelöst

- die Geschäftsführer der Gesellschaft werden beauftragt den beteiligten Gesellschaftern 
das eingezahlte Stammkapital inkl. Zinsen zurückzuzahlen.



Sachdarstellung / Begründung:

In 2000 wurde der Gesellschaftsvertrag der „Rund um Köln Veranstaltungsgesellschaft mbH 
i.G.“ notariell beurkundet. Die GmbH entstand jedoch nie, da die Eintragung im 
Handelsregister, mangels Zustimmung der Bezirksregierung, nicht erfolgen konnte.

Das Stammkapital war aber schon von den Gesellschafter (u.a. Verein Cölner 
Straßenradfahrer 1908 e.V., Stadt Leverkusen, Stadt Köln, Stadt Bergisch Gladbach etc.) 
eingezahlt und ruht seit dem auf einem Konto bei der Sparkasse. Lt. beigefügtem 
Kontoauszug vom 16.10.2013 besteht inkl. Zinsen ein Guthaben über 56.438,91 €. 

Gegenstand der „Rund um Köln Veranstaltungsgesellschaft mbH i.G.“ sollte die Planung, 
Organisation und Durchführung des Profisportereignisses und Radklassikers „Rund um Köln“ 
sein. 

Mit Vorlage 632/2001 beschloss der Rat am 20.12.2001 den Abschluss eines Förder- und 
Kooperationsvertrag zur Durchführung des Radrennens „Rund um Köln“. Allerdings kam 
dieser Kooperationsvertrag nicht zu Stande, welcher u.a. dazu geführt hätte, dass die Stadt 
Bergisch Gladbach ihren schon eingezahlten Stammkapitalanteil von 6.000 € in einen 
Zuschuss an den Verein Cölner Straßenradfahrer 1908 e.V. umgewandelt hätte.

Im Arbeitskreis vom 16.10.2013 waren alle Kommunen, welche eine Einlage in die „Rund 
um Köln Veranstaltungsgesellschaft mbH i.G.“ geleistet haben, der Auffassung, dass das 
Gründungskapital inkl. Zinsen zurückgezahlt werden soll.

Bei der nun vorgeschlagenen Auflösung der „Rund um Köln Veranstaltungsgesellschaft mbH 
i.G.“ liegt, gemäß des am 13.12.2011 vom Rat beschlossenen Konzepts zur Steuerung und 
Kontrolle  der  privatrechtlichen  Unternehmen  und  Einrichtungen  sowie  der  öffentlich-
rechtlichen Rechtsformen mit eigener Rechtspersönlichkeit der Stadt Bergisch Gladbach, ein 
weisungspflichtiger Geschäftsvorfall vor.

Der Bürgermeister Herr Lutz Urbach soll somit als Vertreter der Stadt Bergisch Gladbach 
nach § 113 (1) GO NRW bevollmächtigt werden den als Anlage beigefügten 
Umlaufbeschluss zu fassen und dies dem koordinierenden Sportpark Leverkusen mitzuteilen.

Anlage: Umlaufbeschluss
Kontoauszug



Verbindung zur strategischen Zielsetzung

Handlungsfeld:

Handlungsfeld 4: Erfolgreiches Zusammenwirken von 
Politik und Verwaltung in Richtung strategischer 
Zielsteuerung

Mittelfristiges Ziel:

4.4 Wir verfügen über ein flächendeckendes Controlling 
und ein Berichtswesen, das die Politik handlungsfähig 
macht.

Jährliches Haushaltsziel:
Produktgruppe/ Produkt:

Finanzielle Auswirkungen 

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre
Ertrag    ca. 6.773 €  
Aufwand    
Ergebnis    ca. + 6.773 €  
     
2. Finanzrechnung 
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten 
Wertgrenzen gem. § 14 GemHVO)/ 
Vermögensplan

laufendes Jahr Gesamt

Einzahlung aus Investitionstätigkeit   
Auszahlung aus 
Investitionstätigkeit   
Saldo aus Investitionstätigkeit    

Im Budget enthalten ja
X nein
siehe Erläuterungen
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